
 1 

 
Kreis Hzgt. Lauenburg 
Fachstelle Kinderschutz 
Nord: Angelika Schütze: 
04541-888585 
Süd: Birgit Maschke 
04152-8098872 
schuetze@kreis-rz.de 
maschke@kreis-rz.de 

Kreis Hzgt. Lauenburg 
Frühe Hilfen 
Koordinatorin: 
Barbara Spangemacher 
04541-888401 
spangemacher@kreis-rz.de 
 

KiK  
gegen Häusliche Gewalt 
Koordinatorin:  
Petra Michalski  
04151-81306 
kik.lauenburg@t-online.de 
 

 
 
Netzwerke für Familien 
Aktuelle Informationen Juli 2014 
 
Neues aus der Region:  
„Systemische Elternaktivierung “ wird am 25. September nicht für Interessierte geöffnet 
(vgl. Aktuelle Info/Mai 2014)  
Im Juni hat die Gruppe der Teilnehmer/innen entschieden, keine weiteren Interessierten zum 
letzten Weiterbildungstag einzuladen. Wer trotzdem mehr über diese Methode erfahren möchte, 
hat folgende Möglichkeiten: 
a) die Teilnehmerinnen der Weiterbildung bitten, davon zu berichten 
b) bei Birgit Maschke (Fachstelle Kinderschutz Süd) um die theoretischen Unterlagen bitten 
c) bei Birgit Maschke Interesse an einem Informationsnachmittag anmelden. Wenn sich 
genügend Interessierte finden, wird KuK eine Infoveranstaltung hierzu in 2015 organisieren 
 
Fachtag Frühe Hilfen am 10. September 2014 
14.00 – 18.00 Uhr im Johanniter Krankenhaus Geesthacht. 
Das Thema des diesjährigen Fachnachmittages:  
Soziale und emotionale Entwicklungsstörungen - Asperger Autismus  
Schwer und spät zu diagnostizieren - oft verkannt - wenig fundierte wissenschaftliche 
Erkenntnisse liegen vor. Was passiert in den ersten Lebensjahren bereits? 
Referentin: Leiterin des Autismusinstituts Frau Rittmann, seit vielen Jahren therapeutisch und in 
der Ausbildung im In- und Ausland tätig.  
Anmeldung und nähere Informationen bei Barbara Spangemacher spangemacher@kreis-rz.de 
 
Regelmäßiges Fortbildungsangebot für Fachkräfte aus  Kindertageseinrichtungen 
Die Rückmeldungen aus den Kindertageseinrichtungen anlässlich einer Bedarfsabfrage zu den 
Insoweit erfahrenen Fachkräften im Kontext des SGBVIII §8a haben gezeigt, dass es einen 
Bedarf nach Fortbildung und Austausch aus dem breiten Feld der Fachkräfte gibt.  
Der Kreis Herzogtum Lauenburg macht daher zukünftig zusätzlich folgende offene Angebote für 
die fortlaufende Qualifizierung von Fachkräften im Kinderschutz: 
Häufigkeit Zielgruppe Inhalte 
Zweimal 
jährlich 

Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen 

Grundlagenfortbildung Kinderschutz 

nach Bedarf Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen 

Fortbildung Kinderschutz  für Fachkräfte mit 
Grundkenntnissen 
Vertiefung spezifischer Themen und Dialog 
zu Fallbeispielen 

Zweimal 
jährlich 

Insoweit erfahrene Fachkräfte Dialog zu Fallvignetten 
nach Bedarf Fortbildung zu spezifischen 
Themen 

Die erste offene Grundlagenfortbildung in dieser Reihe findet statt am Donnerstag, den 30. 
Oktober, 9.00 – 12.30 Uhr im Petri Forum Ratzeburg. Anmeldungen formlos per Mail 
spätestens bis zum 30. September 2014 an:  
Fachdienst Kindertagesbetreuung: Frau Krüger-Johns:krueger-johns@kreis-rz.de 
Darüber hinaus besteht weiterhin das Angebot der Fachstellen Kinderschutz, auf Anfrage 
Fortbildungen in Teams oder Kollegien zu geben, sofern eine Fachkraft die Organisation 
übernimmt und mindestens 10 Fachkräfte die Teilnahme zugesagt haben. 
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Sonst aktuell  
Gerichtsurteil zur ärztlichen Schweigepflicht  
Kommen Ärzte bei einer Behandlung von Kindern nach ärztlichem Standard zu dem 
ernstzunehmenden Verdacht einer Kindesmisshandlung so ist die Verletzung der ärztlichen 
Schweigepflicht durch Information des Landeskriminalamts und des Jugendamtes 
entsprechend § 24 StBG gerechtfertigt. Zur Rechtfertigung muss eine Misshandlung nicht 
erwiesen sein, auch ein hinreichender Tatverdacht gem. § 170 Abs. StPO ist nicht erforderlich. 
… Ausreichend ist, ob die Verletzungen typischerweise durch eine Kindesmisshandlung 
hervorgerufen werden können … KG Berlin, Urt. v. 27.06.2013 – 20 U 19/12 
 
Petze wirbt für Prävention in Kindertagesstätten 
Bis Ende 2015 fördert die Stiftung AKTION MENSCH unser Präventionsprojekt ECHTE 
SCHÄTZE! für Kindertagesstätten in Schleswig-Holstein. Es sind noch Plätze in 2014 und 2015 
frei. Auch sehr kleine Einrichtungen können mitmachen! Die Starke-Sachen-Kiste ist in 2014 z. 
B. noch zu folgenden Zeiten buchbar: 27.10.-06.12.2014 / 03.11.-12.12.2014 
Die Teilnahmegebühr pro Kita beträgt 150,00 € + Fahrtkosten zzgl. MwSt. 
Zum Projekt: 
Das vielfältige Konzept von ECHTE SCHÄTZE! ist auf die Besonderheiten im Elementarbereich zugeschnitten. Die 
Starke-Sachen-Kiste ist so konzipiert, dass Erzieherinnen und Erzieher die einzelnen Präventionsprinzipien mit den 
Kindern anhand des gleichnamigen Buches und kreativer Methoden und Materialien spielerisch erarbeiten können. 
Zentral sind hierbei die Selbstwertstärkung und der Aufbau eines positiven Selbstkonzepts.  
Kein Kind kann sich alleine schützen. Daher wird im Vorfeld das ganze Team intensiv zu den Themen „kindliche 
Sexualität“, „sexueller Missbrauch“ und „Prävention“ sowie im Umgang mit der Schatzkiste geschult und beim Einsatz 
der Materialien fachlich begleitet. Ebenso gehört ein themenbezogener Informationsabend für Eltern und 
Erziehungsberechtigte zum Projekt. Die entsprechenden Veranstaltungen finden in Kooperation mit pro familia S-H 
und den regionalen Fachberatungsstellen statt. Weitere Informationen www.petze-institut.de  
 
Lesenswert 
Der letzte Newsletter der Bundesgemeinschaft der Kinderschutzzentren beschäftigt sich mit 
dem Thema „Kinderschutz für die „Generation Online“. Hier finden Sie viele interessante 
Hinweise, die motivieren, sich in diesem Thema schlau zu machen – besonders interessant 
fand ich einen Blog . http://www.meincomputerkind.de/. Eine Mutter schreibt hier darüber, wie 
sie ihre Tochter mit Medienkompetenz ausrüstet, damit sie sich eines Tages - wenn sie groß ist 
- selbst im Internet schützen kann. Das besondere, sie begann damit schon, als ihre Tochter 
vier Jahre alt war. 
Es gibt auch von den drei Kinderschutzzentren in Schleswig-Holstein regelmäßig eine 
Newsletter. Wer regelmäßig umfangreichere überregionale Informationen im Feld Kinderschutz 
möchte, melde sich bitte als Adressat selbst bei den zwei Newslettern an. In dieser „Aktuelle-
Informationen-Mail“ finden Sie jeweils nur regionale und ausgewählte Hinweise im Feld 
Kinderschutz und Frühe Hilfen für Familien. 
 
Fachtage + Fortbildungen im Feld Kinderschutz 2014 
außerhalb regulärer Netzwerktreffen 
Datum   Name des Netzwertreffens 

Fortbildung / Fachtag 
Einladung 

17. Januar Fachtag Familiengericht + ASD Maschke 
30.  Januar Kooperationskreis nach § 12 Jugendschutz + 

Leitungsebene 
Maertens/Jung 

26./27. 
24./25. 
25.  

März 
Juni 
September 

Systemische Elternaktivierung und 
Zwangskontext. Kooperation im Kinderschutz mit 
„schwierigen Eltern“ 

Maschke 
 

3. + 4.  April Kinder psychisch kranker/alkoholkranker Eltern Vergissmeinnicht 
e.V.  

4.  November „Aus Erfahrungen Lernen im Kinderschutz, 
Überregionaler Fachaustausch in Lübeck (vgl. 
Aktuelle Info/Mai 2014) 

Land SH 
Maschke 

30.  Oktober Grundlagenfortbildung Kinderschutz für 
Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen 

Krüger-Johns 
Maschke 

10.12. Dezember Erster Insofa-Fachnachmittag (vgl. Aktuelle 
Info/Mai 2014) 

KUK Süd 

 



 3 

 
 
Jahrestabelle „Netzwerke Familien“ 2014 / reguläre Tr effen im Jahresverlauf 
 
Datum   Name des Netzwertreffens 

Fortbildung / Fachtag 
 

Einladung 

27.1. Januar Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) 
 

EB/ASD 

erst 
015 

 Jahrestreffen Kinderschutzbericht 
 

Maschke/Jung 

12.2. Lokales Netzwerk Kinderschutz Nord 
 

Schuetze/Trimpe 

29.1. 

Februar 

Lokales Netzwerk Kinderschutz Süd 
 

Maschke/Mantzel 

 März Frühe Hilfen Netzwerk  
Überregionales Treffen, Kerngeschäft 
 

Spangemacher 

7.4. Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) 
 

EB/ASD 

9.4. 

April 

KIK Häusliche Gewalt  
 

Michalski 

14.5. Mai Lokales Netzwerk Kinderschutz Nord + Süd 
 

Maschke/Schütze 

25.8. Juni/ Juli / 
August 

Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) EB/ASD 

24.9. Lokales Netzwerk Kinderschutz Nord 
 

Spangemacher/Trimpe 

10.9. 

September  

Frühe Hilfen Netzwerk Fachtag/Gesamttreffen Spangemacher 
 

8.10 Lokales Netzwerk Kinderschutz Süd 
 

Maschke 

29.10 

Oktober 

KIK: Häusliche Gewalt Fokus Kinder 
 

Michalski 

24.11. November Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) 
 

ASD/EB 

 
 
 
 
Zusätzliche regionale Treffen im Bereich Früher Hilf en: 
  

 
Einladung + Moderation 

Regionale Treffen aller Anbieter Frühe Hilfen 
 

jeweilige Anbieter Räume für 
Familien  

Ratzeburg, Berkentin, Gudow Diakonie 
Lauenburg, Mölln, Schwarzenbek Freie Jugendhilfe e.V. 

Jährlich 

Geesthacht, Gülzow, Kuddewörde St. Salvatoris e.V. 
halbjährlich nord und Süd, Alpha und Familienhebammen Anlaufstelle Alpha 
 


